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Gezielt Sachtexte aus­
werten

Schlüsselstellen markie­
ren und herausschreiben
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erschließung üben

Grundwissen 294
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Folgende Kennzeichnungen werdet ihr im Buch entdecken:
Diese Aufgabe ist eher leicht .
Diese Aufgabe ist schon etwas kniffeliger . 
Diese Aufgabe ist etwas für Profis .
Zusatzaufgabe
Partnerarbeit
Gruppenarbeit
Rollenspiel

Der Pfeil sagt euch, auf welcher Seite ihr etwas nachschlagen könnt .

Das Grundwissen erkennt ihr an diesem Symbol . Am Ende des Buchs ist das Grundwissen 
aller Kapitel übersichtlich zusammengefasst (3 S . 294–314) .
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